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„Generation Grenzenlos“  
Jugendmedienworkshop im Deutschen Bundestag 2014 

Brigitte Zypries trifft Teilnehmerin aus Darmstadt 
  

Vom 5. bis zum 11. Oktober findet in Berlin unter dem Titel: „Generation 

grenzenlos – Welche Chancen eröffnet uns Europa?“ der diesjährige 

Workshop für angehende Journalistinnen und Journalisten statt. Auf 

Einladung des Deutschen Bundestages, der Bundeszentrale für politische 

Bildung und der Jugendpresse Deutschland bekommen 30 junge 

Menschen einen Einblick in die Abläufe der Bundespolitik und 

veröffentlichen ihre Eindrücke und Erlebnisse in einer 

Veranstaltungszeitung. Mit dabei ist auch die Darmstädterin Jana Woydt. 

Die Mitherausgeberin der Schülerzeitung „Eule“ des Ludwig-Georgs-

Gymnasiums in Darmstadt hat sich im Auswahlverfahren durchgesetzt.  
 

Während des sechstägigen Aufenthalts trifft Jana Woydt auch die 

Darmstädter Bundestagsabgeordnete Brigitte Zypries (SPD) zu einem 

Abendessen. Zypries freut sich, dass sich in diesem Jahr wieder eine 

Nachwuchsjournalistin aus ihrem Wahlkreis für diesen Workshop 

qualifiziert hat und unterstreicht die Bedeutung der Veranstaltung. „Seit 

elf Jahren bekommen junge Menschen interessante Einblicke in den 

parlamentarischen Betrieb und die Funktionsweise der Hauptstadtpresse. 

Die Resonanzen waren stets positiv und manch freier Journalist der 

Darmstädter Presselandschaft konnte hier wertvolle Erfahrungen 

sammeln“, unterstreicht Zypries.  
 

Für Jana Woydt ist dieser Workshop eine gute Gelegenheit, in die 

Berufswelt einer Journalistin einzutauchen. „Die Themen des Workshops 

sind sehr umfangreich, das Thema Europa sehr spannend und man lernt 

ungeheuer viel. Die Eindrücke und die Erfahrung werden mir bei meiner 

weiteren journalistischen Arbeit helfen“,  ist sich Jana Woydt sicher. 


